
Entsetzung von der lsten Seite.) 

Nuchfotschungen an, entdeckten aber nur, 

daß es eine fnlche Fam, wie der Frem- 
de He Iefchtldett, nicht gäbe, daß die bei- 
den in der entgeqengeseyten Richtung 
fortgefahren wären, daß sie Pferd und 
Bis y in Jlion, Marsyas County. 
ver afsen hätten und seitdem verschwun- 
den seien. Am Freitag Abend wurde 
ein Mann, muthtnaßlich der Entführu, 
in dem Walde, acht Meilen von Rache- 
sier von Beerensammlerinnen gesehen. 
Er hatte ein Mädchen bei sich, welches 
anscheinend den Versuch machte, zu den 

Frauen zu fliehen. Tie Frauen wurden 
aber durch die wüsten Worte des Man- 
nes verscheucht. Am Samstag bei Ta- 
gesanbruch begaben sich 300 Mann auf 
die Suche, um den Wald, welcher 400 
Acker groß ist, zu durchsuchen. Man 

hat sich Bluthunde verschafft und eg ver- 

lautet, daß der Entführer gelyncht net- 

den soll, wenn man seiner habhaft wer- 

den sollte. 
Jn der Nähe von Port Hering-, Ic. 

Y., ereignete sich in der Nacht von Sam- 
stag auf Sonntag ein Eisenbahnuniall, 
bei welchem der Heizer und der Ma- 

schinist des westlich fahrenden Chicagoer 
Erpreßzuges getödtet und viele Passa- 
giere mehr oder minder schwer verletzt 
wurden. Dem Unfall, der sich kurz vor 

Mitternacht ereignete, war ein sehr hef- 
tiger Sturm nnd Regen, der zwei Stun- 
den dauerte, vorausgegangen. Neben 
dem Geleise erhob sich eine Erdivand 
Als der öftlieh fahrende Jrachtzug vor- s 
beikam, siel dieselbe herab und riß meh-: 
rere Bäume und große Steinblöcke mit 

sich. Der Frachtzug hatte 60 Wag- 
gons. Es entgleisten 22 derselben und 
sie wurden natürlich zertrümmert. Der 
Erpreßzug fuhr mit einer Geschwindig- 
keit von zwanzig Meilen pro Stunde 
heran und fuhr in den Trümmerhaufen 
hinein. Während die Verwundeten un- 

ter unsäglichen Schmerzen litten, wur- 

den sie von Dieben, die wahrscheinlich 
aus Port Jerois herbeigeeilt waren, be- 
stohlen. Es brach ein Feuer aus. Vier 
Waggons des Erpreßzuges und neun 

Waggons des Frachtzuges verbrannten. 
Ja Sau Francisco ist am Montag 

das Nebraska-Regiment eingetroffen und 
wurde von der Bevölkerung mit riesigem 
Enthusiasmus begrüßt, als es von der 
Landestelle durch die Stadt nach dein 
Präsidto marschirte. Dampspfeisen er- 

tönien, die Glocken läuteten und Kano- 
nen donnerten, während die Truppen 
durch die Stadt zogen. General Elsas- 
ter hatte eine Eskorte Llrtillerie gestellt, 
die mit einer Musik-Capelle den heim- 
gekehrten Soldaten vorauszug. Die 
Soldaten wurden jubelnd begrüßt, aber» 
der Enthusiasmus der Zuschauer kanntes 
keine Grenzen mehr, als die Fahne, die? 
in allen Eis-fechten der Nebraska’er stolz i 
im Winde geflattert hatte, in Sieht kanU 

Tas Hoioitalcorps bildete die Nach-« 
hut und in mehreren Wagen befanden? 
sich verwundete Soldaten. Dann kam 
die leichte Artillerie von Utah und die 
Begrüßung, die ihr zu Theil wurde, 
war ebenso demrnitratim wie die der an- 

deren Truppen. 
Den Schluß bildete Troop F oont us 

Cavallerie-Iliegiment und Truppen onm 

s. Regiment, Gen. Shifter, Gouv. 
Poynter von Nebraska und sein Stab, 
Ackerbausecretär Wilson und die Freun- 
de ließen die Truppen Neoue passiren. 

Die Itebraska«er bleiben im Präsi- 
dio, bis sie ausgemustert werden. 

Im Beteranenheim bei Hampton in 
Virginien sind 130 Personen erkrankt und 
man glaubt, daß sie am gelben Fieber 
leiden. Trei davon sind am Sonntag 
gestorben. Auch am vorhergehenden 
Tage ereigneten sich mehrere Todesfälle 
in dem Veteranenheim, es kann aber 
nicht ermittelt werden, ob sie alle durch 
gelbes Fieber herbeigeführt wurden oder 
nicht. Newport Neu-s und Hamptan 
begannen gegen das Veteranenheim eine 
Quarantäne. Die Regierungsbeamten 
zu Old Point haben ebenfalls die Qua- 
rantäne eröffnet und es wird keinem 
Fremden gestattet, das des Veteranen- 
heim umgebende Land zu betreten. Der 
Quarantäne-Beamte Hobson vom Ha- 
sen zu hampton begab sich am Sonntag 
in das Veteranenheim und überzeugte 
sich davon, daß wirklich 330 Gelbsieber- 
Erkrankungssälle in der Anstallt vorlie- 
gen und daß drei Personen der tückischen 
krankheit erlegen sind. 

Obwohl Niemand außerhalb des 
Beteranenheimd bis dahin eine Ahnung 
davon hatte, daß das gelbe Fieber in der 
Anstalt sei, wird jetzt behauptet, daß ei 
schon seit mehreren Tagen dort herrschte 
Es werden die allerstrengstens Vorsicht-- 
Iaßreseln er rissen werden, um zu ver- 

hüten, daß d e Krankheit um sich greift. 
In Newport Ren-d hat die Nachricht 

rohe Aufregung hervorgerufen, in Old hist nnd Vanipton ebenfalls. Jm 
seteranenheiin desinden sich 4,000 Be- 
ter-neu nnd noch in der lebten Woche 

z» spotteten viele Ereursionisten dem heim 
einen Besuch ai. 

Jn Cleveland, O» ist zwar die Ord- 
nung so ziemlich wieder hergestellt, der 
Streit her Straßenbahn-Angestellien hat 
sich aber in einen allgemeinen vacott 
gegen die Big Coniolidated Company 
nnd Alle, welche auf ihren Wagen fah- 
ren, umgewandelt Die Streiter haben 
augenscheinlich die Sympathie und die 
thäiige Unterstüyung aller Arbeiterst- 
ganisaiipnen in der Stadt. Der Bay- 
eaii macht sieh den kleineren Geschäfts- 
leuten besonders nnangenehin fühlbar 
nnd viele haben erklärt, an Leute, wel- 

Oe die Wagen der Straßenhahn benütz- 
ten nichts verkaufen zu wollen. 

Ohne Rücksicht darauf, as der Bay- 
eati gegen die Vi cpnialibaied Street 
Meiqu Ca. Erfolg hat, oder nicht 

zeigt die Gesellschaft keine Neigung, ihre 
pactuns den Streiter-n segenüher zu än- 
dern. Nach einer Special-Versamm- 
lung der Direktoren der Gesellschaft er- 

klärte Präsident Dem-s I. Everett auf 
die Frage, ob die Streiklage besprochen 
worden sei: »Gelegentlich geschah dies.« 

»B? es die Absicht der Gesellschaft, 
eine eilegung des Streits zu versu- 
chen?« wurde der Präsident gefragt. 

»Nein«, lautete die Antwort »Wir 
gehen in derselben Weise vor, wie bisher. 
Wir dingen stets neue Leute und haben 
jetzt nahezu so viele, wie wir gebrauchen. 
Einige der neuen Leute, welche den An- 

forderungen nicht entsprechen, entlassen 
wir und stellen an ihrer Stelle andere 
an. Wir sind mit der Lage zufrieden. 
Die Titectoren find sich bezüglich der 

»Haltung der Gesellschaft von Anfang an 

fetnia eewesen und sind es noch.« 
Auf der anderen Seite erklären die 

jFührer der Streiter, mit dem Erfolg des 

HBoycotts fehr zufrieden zu fein, und 

singen, der Sieg sei ihnen gewiß, da das 

Publikum auf ihrer Seite stehe. Tet- 
Präsident der Union ist die ganze Zeit 
über damit beschäftigt gewesen, die Kla- 

-gen von Kaufleuten und Anderen anzu- 
hören, welche behaupten, sie würden 
ohne Grund geboycottet. 

Der Transportdampfer Senator ist 
am Dienrag mit dem 10. Regiment von 

Pennsylvania an Bord aus Manila in 
Sau Franeisco angekommen. Die 
Flagge wehte auf Halt-mast, denn Oberst 
Alerander Hawkins vorn Pennsylvania 
Regiment ist unterwegs an einem Krebs- 
leiden gestorben. 

NERVITA PILLSSSS 
Cures Impotency, Night Emissions and 

wasting diseases, all effects of self- 
abuse, or excess anu indis- 

cretion. A nerve tonic and 
blood builder. Brings the 
pink glow to pale cheeks and 
restores the fire of youth. 
By mail f»Oc per box, © boxes ! 

lor .(»u; tt mi it » nil'll unit I <tn« 

tee to cure or refund the money. 
Send for circular. Address, 

NERVITA MEDICAL CO. 
Clinton A Jackson Sts., CHICAGO, ILL. 

Birken-a m T- Pcsxrxsn «,-1;-.)!:«;s-. Elend JOHN-, Ilek 

Bermißte Erd-m 

Die nachto end aus stotdetten Personen 
oder deren Er enodet ertvanbten waämsich 
direkt an Herman Marktwotth, Rechtsanwalt 
und Notar, 532 nnd 5534 LTtne Straße, Utn 
ctnnatt, Ohio, wenden. da chctttanv ctnjiet 
ihm Ausschluß geben kann. 

Her-man Matckwokth besorgt die lstttnc 
hung von nachbenattnten und auett lktbschas 
ten vtotnpt und billig« steUt dtc ttöthtgen 
Vollmachten au5, nnd erlanat alle usw-det- 
lichen gertchtltchen nnd- fttchltchett T okn 
mentr. 

Herr ifkatcktvarth ist durch seinen wenig 
jährigen petidnltchen und Tchrtitlichen Ists 
lehr mit drtt deutschen lsrbschaftsgertchten u. 

Vattleth Sowie durch seine foltde Stillung 
aig der ertabrenite nnd zuvctlnsngäe Berti-c 
tct xn deutschen Hrbschaftsfachen anerkannt 
und nur ne beiahxgt thn biete gettchtltchen 
Ansiotoetitngen vcttnitsstcr Erben ztt erlangen 
und m allen bedeutenden Watte-n thnettlsg 
zu vecdftcntlichett. 

L-l2nl. Hils-en non L:I:l::1« 
But-» thcn von l«atl Fetdntattd Llnatxn 

Mir. 
Brett» Joh. Jaka nnd Joh. ,T.::t:s:id- ans 

Thema-man 
sent-ch, Frau-. lauer ans :»·ttstl;-i:tte. 
Rtrekch Joh. Mantos nnd Jst-« Wilhean 

ans- Köstigs2btottttlsok. anqssLL m Philadel 
phta, Pa. 

(«Vt·en!nittttt, thn Hiesrats Jsscinkttttn act-J 

.ROlbc-t·c»;. 
(s-’ehrittq, stott. Var-tm, Pisa-u statt-s nnd 

Kathttna vereh. Ihattnnkt ane- Gurts-un 
Wtüttingiy Jud-, Jakob nnd stolz ans- 

.Itetttltttgett, attxzebL n-. New ,«)ot«l. 
Hein, genas aus Stabetdott a. J. 
AssattHlatd Joh· Wilhelm ans Saugt-nat- 
Hntftleuh Karl aus Hause-L 
Jakob, Terenz ans tssctseltvtna 
.ttüit:1er. Andreas ans Schtvittt. 
.ttetl, Htttst August aus Btühetnt 
.8tahl, strtednch Plutånn ans Seelopch 
Lunte-, Rthen von .lngut«t. 
Kratzki. Carl August als Dankg- 
Klausmanm Lukas aus slkrechthai. 
Kultus-, Nunttatt aus ;l(ottttettweiet. 
König, Friedetife vereh. Lattgenbach nnd 

Wilhelm aus Tabel. 
Kohnle, Balthasar ans lllm. 
Ließ, Anna Matgatethe vereh. Messer- 

schtntes und Christian ans Ultn. 
Rot, Matquatt und Joh. Wotg aus Rot- 

tenacket«· » 

Lattvettberger, Katharina und Amalie ausJ 
China-m angebl. in Phtladelphia, Pa. 

Meter, Friedrich Jultus Christian ans 
Btoisiedt. »Is- ,..l « 

Müller, Gustav Adolf aus Volkmatsdotf, 

anZebL in Elevelat d, Ohio. 
s appet, Erben von Verirrt 
Ornat, Erben von Atti-mie· 
Ochs, Joh. Jakob aus Pfullingen. 
Patnstv, All-ernste Carol-ne Friedetise 

aus Stolz-. 

Rumpf,(Prinrich aus Chkiugshausm 
Rieget, then von Franz- 
Nebeik , Makie aus Bergen a. R. 
Noth, eint-ich aus Erikpdr. 
Rasch Eduard aus Laugenbielau. 
Menz, Jofef aus Eigenin en. 
s iecketmanty Joh. Hin chMatthiac aus 

Mit-af- elt, Karl Rentkersleben. 
Sommer-, Erben von Imalir. 
Schmet, M tm Dorf-Lebt 

tebe1, M willau aus Gebt-cum 
n, chrißiane Katharina aus Bellin- 

gen a. F. 
« 

Ie, Mhäus ans stürmt en. 
tlb , s Ludwig un Joh- 

Lakl aus 

tm a 
mai-ch, Stehn angeht-nistet- 

W« .Oc Mk "««"ZJ.LHZÆ...-. 
m , ans in Text-. 
Max satt Friedrich Gustav aus 

ums-us Sie-s Ist-nich m Wut-. 

states-I IVTJFZWG 
Um 

, M JMIU W 

Ist-sich Speci- LiuiImM entfernt alle ma- sxnihsdellsru MII II est-d le « Io- sitzen-, unne- OIJO VOLlathisseeuh M II- St state-tu eue- 
dvfmt Wut THOSE-TM onst-sub m satt-sollst 

est- « U ers-a thIILeEOMIJOIOZÆ Erichs-Tote Ist-d- ust · 

" se- ist-euce- seiten-. 
Jn Spanien find die Oktroiiieuern 

fehr hoch, und wohl out diefem Stunde 
hat das Schmuggler-,,Gemerhe« dort 
eine Blüthe erreicht, tote vielleicht nir- 
gends fonst auf der Welt. Jn den Bor- 
orten Madrids zum Beispiel hat that- 
fiichlich ein großer Theil der Bevölkerung 
ieinen anderen Erwerb, als den des 
Pafchens. Die Kniffe aber, zu denen 
die Schmuggler greifen, um die Wach- 
famkeit der Thorfteuerbeamten zu täu- 
schen, find Staunen erregend. Trosdem 
wird manch Einer ertappt, und die 
verschiedenen lonfigzirten Gegenstände, 
die dazu bestimmt waren, die ein u- 

ehmu gelnde Waare zu verhüllen, h u- 

en ficg immer mehr auf. Vor einiger 
Zeit ist nun der Bürgermeister von 
Madrid auf den originellen Gedanken 
gerathen, all’ dieie Objekte in eine-n 
Lokal des Stadthaufes zu einem wohl- 
geordneten Museum zu vereinigen. 

Als ich, io verineldet ein Berichte-ist«- 
ter, die .Ausstellung« betrat, gelangte 
ich zunächst in den ,,Mafchfnenraum.« 

ier gewahrte ich eine stattliche Samm- 

» ung von Walzen. Wellen, Zahnrädern 
f und anderen Maichinentheilen. Sämmt- 
Jliche Stücke, ubriiens trefflich gearbei- 
Htet, waren aus lech und dienten als 
Behälter für Wein, Spiritus, Oel und 
andere einzufchmu geinde Waaren. Die 
Bdttcherei ist eben allg fehr gutvertreten 
durch eine ganze Reihe ven großen und 
ileinen Fasfern mit doppeltem und drei- 
fachem Boden. Jch bewunderte eine 

miiklige Viertonnez fie barg ein ge-« 
chi t unfgehängtes ileinereg Gehinde.f 

eh bleibe vor einem Wagen stehen,j 
deiien Behälter zur Aufnahme eine-TM 
Stoffes dient, den man mit dem Worte 
·Dlinger« bezeichnen könnte. Der Be-· 
hülter ist inwendig mit Scheiben-ändert f 
versehen, die fijr die einzufchmuggelnsj 
den Flüssigienen eine Sonderabtheilung i 
bildeten. froh der finnreichflen Ein-l 
richtung hatten hier die Zbllner dochs 
Lunte gerochen. Oervorzuheben ift fer- ; 
ner ein meifierhaft imitirter Baumwoll- i 
bollen, dessen Gehalt ungefähr 1503 
Quarts beträgt. Ein reichlicher Vor-f 
roth von Geschirren und Sattelzeilgen, i 
fämmllich hohl. ziehen ebenfalls deuk 
Blick des Befuchersz an. Jn diefer Ab-; 
theilung steht auch eine Trofchie, deren ; 

Fis, Thüren und Boden ebenfalls holzlz 
ind. 

Erwirb-et weilte ich niixli nizs einen 
ehrwürbiq cueselienben izkrcsßvciterstuljkl 
niederlassen, ulz der Aufseher Des »Mu- 
senniL« liexleieilte und tnir eine sclidere 
Sinselexienlxeit anbot. Mein erräth, daß 
auch Dass ni:i»i.einenb rnnisive Möbel- 
stuck lkeilil teur. Jnteress-:nt ist ein 
elegtitilcr Echteibtisch, dessen nesnmrnte 
Schume Lieb-alter zur Ausnahme ven 

einzuschmiiqzzelndem Wein waren. ljin 
großer Hi ins-, ixi kein Eritinslieingw 
schnit: ne lt i.«i:rde, gleicht seinem elufzes 
ten Ell-ne sein-« nach einein Eies-?- alter 
Grab-eiteln Weiter keins-de ich acht 
greiku Mitteilung lie anscheinend niit 
Milch gesltlll sind, til-er Die-: ist either 
Trug: Lie llrxigie ljxilxcn einen miss- 
nngestricheiie.i, fluchen, im Lille steilen- s 

Den Ted l, rlrilinen tin A iiscl;eiii Hil t, 
— 

vcll user .."(ilch zu iein, trilxrend sie 
in irilictjileit voll iiiskeri «Eiieiveiiis.«s» 
waren. Auch die letlseiliinq slir »Von-, 
materiellen« ist sehenswertl). Eie ein-F 
hält eine stille Den Ballen, Tit-errett, ; 

Dielen, Brettern, Ziegel"- nnd Hatt-: 
steinern Sctsnitiiiserien u. s. to» ii.:tiir-J; 
lich alle link-L s 

Zu ertvs«.iieit sind weiter (iJi:nimi-« 
iitlel sur Hunnen Guntinibruste stiro 
Säugciinnteii, falsche Siluglincie, falsches 
Stiege, falsche -;eliantbc"liide. Am Wes-« 
merlenireertliesicn eilier ist bis Trich-« 
tlavier. Tcgisellse bietet, hers « .i-: le 
sehen, nitnii :lli:ssalleriOe-J. Vl: ni tann 
man aus iiiin, ntie ans den iilirizzenä 
Ttehllcivierkn, eine gewisse Blnzzlil Von T- 

Melodien aiiiJ bekannten Opern tindk 
Operetten lseriinterliaspelin Sonst« 
führte sein glilcklicher Besitzer esz aus 
einem Hand-innen lJeruin den der 
Stadt zu den Vorotten und ist«-n den 
Vorarten zur Stadt. Jersee mal, wenn 
der gute Mann am Ottrrihenöchen 
vorbeikam, spielte er eine seiner Zith-; rendsten Weisen zum Besten der Eteii r- 

beamten, die ihm ein willig lir 
lieben. Eines schönen Tages stürzte jedoch 
ein musiiseindlicher Zöllner aus seinem 

Wwinger hervor und brüllte den 
Knitlek an: »Derein in den Juwel- 
tionösaalP Ver ebens sah der Melo- 
diendreher ihn sle ntlich an und spielte 
schmelzend: »Du, du, machst mir viel 
S merzen—« Derszllner ließ sich 

.ni tetweichsm Der ieria en wurde 
Hin den Jnspettionsraum ge tthrt und 
verstummte aus ewig. Man entdeckte 
nämlich, daß die walze, der so süßer 
Klang entströmte, mit Spiritus gefüllt 
war. 

Jn der Alt e ermordet« 
wurde tmlltnggder auptlehrer ro- 
sess n Li se tn laste- 
tend die lrchemntt umesie iindä listig 
Mtensto letzt-L g e n e iset 
qulsle an lpse n Ins- em der Stel åtodtm tet, wo klte aber 

enstunst ehernie Menge-W: omn dte cneliunqnzul Uhu t- 

Pontia-— der D sehn 

dDie Zevslköltuseg bschaäöå en u am -. km er 

Los-,ng Kerl-neu nd hat fix tm 
l ten qlm um 286 WE. D lbe bestand aus CJCC · 

en männlichen nnd ä; ,f80 with s. o m 
de II ALTER Am net, zi- 

897 MOOQ 

schuisec 
«"· 

Fremde Besucher beherbergt 
London täglich etwa 125,000. 

Aus je einen Cn lander 

ftonnncn m Onkel Samz and vier 

FJrländeL 
Thee gewinnt an Würze, je 

länger derselbe in einem gut verschlosse- 
nen Kasten lagert. 

Ein Gagbrenner von Durch- 
s ch n i t t g g r d ße ionsnniirt ver-Stunde 
ungefähr 5 Fuß Gas- 

ParsiimeriensollendernGeruche 
Ind dem Gehör des Menschen, sowie 
auch dessen Lungen schädlich sein. 

Nosasarbenendaarwu seg 
sollen sich die Eingborenen der ap- 
Jnseln im Stille-n zean erfreuen. 

Eine Tonne Gold hat gegen- 
wärtig einen Werth von 8564,000, eine 
Tonne Silber einen solchen von 829,- 
080. 

Alle Tunnel der Erde-es 
gibt deren ihm-aneinander gereiht, 
würden eine Strecke von ZLOF englischen 
Meilen einnehmen. 

Die meisten Farbenblinden 
stammen aus der sogenannten ,,gebilde- 
ten Klasse, « von welcher nicht weniger 
als vier Prozent an diesem Defelt leiden. 

Gute Seide wurde, einem vor 
1000 Jahren in Japan erschienenen 
Buche zufolge, schon damals in 25 Pro- 

viinzen des Reiches des Milado produ- 
zrt. 

Besonders schöne Felle des 
russischen Zobelg bringen irn 
Markte von 8150 bis 8250, obwohl das 
Zobelfell selten mehr als 14 Zoll lang 
nnd von 8 liiiJ 9 Zoll breit ist. 

DieMassenschltichterei ame- 

ritanischer Vö el sürdenArbeitss 
tisch der Putzmachercn hat in den letzten 
25 Jahren eine Verminderung unserer 

Zagelwelt um 50 Prozent zur Folge ges 
abl. ; 

Der litebranch von Schiesers 
ta feln und Stiften seitens der Kin- 
der wird neuerdings als nngesund dot- 
damnit und ist kürzlich ans diesen 
Grund bin in Zitrich, Schweiz, verboten 
worden. 

Tentselilijndische Eisenbah- 
n e n beziehen ans dein Frachtveriebr 
rund M Prozent ilner Gesammtein- 
tiinsie, doch belaufen sich die Kosten die- 
ses Vertehrz auf nur st! Prozent ihrer 
gesammten Unkosten. 

Etwa 1,000,000 Frauen 
sind in Spanien als Tageardeiter 
in der Landioirtlzschait beschäftigt: 
KLEMM meitxre Evanierinnen sind ali- 
Tanearbeiter rekiistrirh die siir ihre 
Arbeit nur ihr Eisen nnd eine Schlaf-- 
statte erhalten« 

Tie Lli ntter ist eine Erfindung 
der Bist-c nnd einem Zufall zu der- 
datikssn Tie Eoline der Wüste pflegten 
ihren Mildzdorratb in Echlisinchen ani 
dein kiiiiiien i!·:««-r Kameele mitznsührem 
und durch das- tii einem solchen Trans- 
vort unvermeidliche niuncln wurde die 
Milch Zzi Butter gemacht 

Ter Handel mit wohlrie- 
chenden Blüthen nnd Pflaneen 
belaust sich im Departement der See- 
alven, Frankreich, imJabre aus4,000,- 
000 Ptnnd Rosen, 2,500,000 Pfund 
crangenbliitben, 400,000 Pfund Jas- 
min und 300,000Psnnd Kassiablitthem 
wozu noch M0,000 Pfund Tuberosen 
und 400,000 Pfund Veilchen kommen. 

T er T ii rst ift die Folge von Flüs- 
sixsiejienninael im Blute nnd von dein 
Verlangen nach Fliiifigleit im Magen· 
lks tann wol-l ein Pint nnd mehr ne- 
trnnlen werden, ehe dsr LU. Theil 
davrn nuijeienat iit. Jeder Versuch, 
den Turit ti: los-»den, muß also dazu 
siiliren, weit inelir in trinken, als viel- 
leicht nötbiii ist. Jedermann sollte steiål 
nur langsam trinken. 

Eine s: erixe lklxemannzi 
probe i«-s e Iser einigen Jndianers 
fiämmenes »-i;-s:s-J:iftroni, Brasiliem 
statt. Wes-NO i Hochzeitstage die 
Angel-mit 

— 

Jxrennde des Bräu- 
tigams i .i..s., l«indet man diesem 
einen mit ·- sitmerzhaft beißenden 
Feuerameii ;. kxefullten Beutel um den 
Arm. Wenn er die Qual ruhig und 
lächelnd aus-bald wird er siir verhei- 
rathnngssähig erklärt. 

Von den derieitigen euros 
pliischen herrschet-n hat nur ein 
Drittel den Thron in direkter Erbschaft 
eingenommen. Von 17 regte-senden 

Fuptern sind nur sechs Sohne der 
eiten Herrscher-, und zwar die Konige 

von Preußen, Sachsen, Italien, Bel- 
aien und Serbien und der Zar. Jn 

Såmzdzerråsnszårtugal unduder fällen- r vorigen egen ou ke- Throne, in Denn-reich Württems 
betq und England aber Messen oder 
eine Nichte der vorher tegterenden Onkel 
oder Tauten- 

Auf 1000 heltatbsfühlae 
Personen beidetlet Geschlechts gibt 
es in Frankreich 43 Eben, ln Holland 
(9, in Italien 50, in Destertetch öl, 
in England und in Tänematk 52 und 
tn Deutschland 53 Eben. Jn Frankreich 
kommen aus 1000 Chefeauen qkm 26 
bis zu 50 Jahren tm Durchschnlt säbe- 
ltch 163 Gebuttem tn Deutschland 270, 
ln Schottland 269, tn Belglen 261, tn 
Italien 25l, in England und Destets 
reich 250, in Schweden und Island 
240 und in der Schweiz M. Ue 
Sterblichkeit beträgt in Frankreich 22s 
auf je 1000 Einwohner-, in Schweden 
wenig über Ni, in Deutschland W, 
in Italien 28 und in Ausland 85. 

lzllnwillkommene Gäste 
Kutscle ktzmnzt pnge 

DMI III DWIII Uns 

set-en Bemühung-TM 
V wieder zu ver-treibst 

IF Ei spannt nie allein- 

FO- bkingt Neutclske oder 
Pseewchtät mit; et mag 

xi as an verschieden-II 
eicllen tu gletchek Zeit W

XJ
 

welkten- Sehr vieie Leute haben Katarrh im 

Zwi- Bronchiiig, Unvekda glichteit und Nieren- 
leidem nnd Sile-Z ist Kaeanh 

« 

Der Kataekh versteht, dein muß es klarsesm 
dass keine tote-le Behandlung ihn erreichen 
kann. Katatths ist eine Krankheit des Systems 
nnd nniß mit de i Wurzeln ausgerastet werden. 
Dasselbe Heilmitiel wird Markh weiten, wo 
W K seinen Sitz hat, wenn es ihn irgend- 

, wo tin-iet- 
» Pest-uan hat eine fieckenlose Vergangenheit 
I all Heilmittei für alle iatarrhalischen Leiden. 
IEI hat während seine-J vierzigjährigen Ge- 

sdrauchs durch Dr. Qui-man viele Tausende 
zkurirt Lesen S e diesen Brief von W. O. 
I Slesscsy Reif-bat JA: 
HPeruna Wedicine To» Tom-ndqu 
; Geehrte Herren! —- ,,3ch habe Jhr 
« 

Beim-n- nicht mehr ais sechs Wochen gegen 
HKatarrh und Neutalqie get-raucht und sehe, 
daß es selbst mehr huren wird, als Sie davon 
versprechen .zh habe Einsprihnngen der ver- 

schiedensten Axt a. Braucht und fand keine Hilfe. 
Jch war e st: -;Tfi-Iindi;e Raine, ehe ich be- 
gann,:3«9 P icumazug brauchen- Stewdgen 
diese Erklärung rndlmren, wenn dieselbe einem 
armen Leidenders heissen kann, Jeh war zu 
jener sen trank im Bett und nicht im Stande, 
den Raps zu heben A a ich von Ihrer Medi- 
sin hörte, beschloß ich, diesetbe zu versuchen 
Nachdem ich sie eine kurze Zeit genommen 
hatte, watich kräftiger; esdauerte nicht lange, 
sa konnte ich das Bett verlassen, und nun bin 
ich kräftiger als je zuvor-F 

schreiben Sie um Dr. Hartmani Bücher 
über Karat-th. Sie werden srei per-schickt » 

Warntsgtrricht. 

Staub Lustsp. 
Wetzen. .rekDa .......... 50 

fer. .. » ............ 15 
-otn ,, geschält ........ 20 

Roggen.. ................. IS 
Gner .. » .............. 20 
Buchwejzen » .................. 40 
Kartoffeln, » unu- ............ Its 

gen per Tonne ........... .... 4 W 
utter »Der Bis-« ............... Js- 

Eiet....vet Ted. ................. 
»- 

Hühner per 
« 

............... UND-Ess- 
chwec:u.. pro 100 Pib ...... :.j Ist-·- 
Schlachtvieh « » ...... END-Z »k- 
Höll-eh feste pro THE-. ............ 5 

c h i c « s o. 
Wetzen ....................... TO-—71 
Noagn ........................ k-! 
Gerne ....................... He— proz 

Mel ......................... Iscj 
ptn ........................ Tit 

Kanns-km neue .......... ..·. III-ZU 
Butter ........................ 15——103 
Sitt, gam« Etuchcs ............... 12 
Kühe und Heim .............. 2.2-3—4.70 
Stiere» ............... ......4 2-3-—5 90 
Schwein-, .................... 4.3(—4.5» 
Schafe ...................... .3 .-30—7.»0 

Süps cum-Im 
Fuhr ....................... L» » JVOI LI- 
Suete ...................... HGB-I « 
Kälber ...................... :.’.50—c »K) 
Schweine .................... is ZU—4 37 
Schau ..................... .. Leu-» M 

OASTOniA. 
TrKt.i.9 .‘r?vl •• 

Uiiter. 
»chrift 

Ton 

Täglich ein 840.00 Blenele 
weggegebem 

Tie Herausgeber des »New glorl Zini«, 
der hirbsch illnnrirten Sonntags Zeiningi, 

geben anjedecn T age ein 1..ulas"ie 
I iey cl e weg iür die grasste Une Winter 

(en«liicht, die ans den cBuchstaben, die in 
T- l-I«: THIS-IV I"-()·lc-lc s-’l’-A-lk 
enthalten sind, gebildet weidete sollen nnd 
zwar sa. dass kein Buchstabe- rsiter gebraucht 
wird als erni·1l)e Jlew glatt Stac« vor- 

kommt. Redner-'s Wörtetbinli gilt eilg Etu- 
toiitat. Zwei gute Taschenuhren 
(oor3iigiiche Zeitmessey werben täglich siir 
zweit- nnd briitbeiie Listen gegeben, sowie 
viele andere werthvolle leteimten, den«-heult 
ans Tiiiiter«—«e-Letg, 's are-Service Porzellan- 
sachen nim, usw« tenach Verdienst. Tiefe-r 
Bildungsman wird ausgegeben, nni diese 
erfolgreiche Wochenieitschriit bekannt zu ina- 

elzeu nnd in neuen Kreisen eiiiznilthreu, nnd 
alle Prämien werden proinpt und unpartei- 
isch uerlantil. Zwölf If v2«rie,srtiarleii müs: 
sen eiglesügt weibes un csn Iswöchentlichez 
Probe: bonnenieixt, gut-is- Itahetch Einzelhei- 
ten und Liste von iibei Im kostbaren Prä- 
mien. Ter lsonteft beginnt und Preise wer- 
den rierlonnt am W. Juni und schließt Mon- 
tag en 21. August Ule .Jhre Lille kann 
uns an irgend einein Tage zwis en biesen 
Tagen erreichen und Sie erhalten ie Prämie 
zu welcher Sie an jenem Tage bere tigt sein 
mögen und Ihr Name wird In der olgenden 
Ausgabe des New York Star veröffentlicht. 
Nur eine Lisle darf von ein unb derselben 
Person ein e eben werden. Preise sind ans- 

eslellt im e ältsbureau bei Stat. Tie- 

fenigen die ein ieyele gewinnen,lönneii zwi- 

Zån Damen-, herren- aber Jugendtrieben 
l 9 wählen, Farbe und Größe nach Wunsch. 
Idressirt: Tepartrnem «E«, The New otl 
Star, 236 W. We Straße, New York ity. 

CASTORIA 
far Sauglinge und Kinder. 

Dasselbe Was Ifir Fruefier Gekauft Halrt 

On jXift too 

convtosssskeutsionisskaten 
auf der 

ci. sticht F- Omis Jst-nd II. 
Sonnka I Creutsions Iickets jetzt 

Gan Hiniqsmpteisiür die Rundreise. Tiefes 
» anngement ist applizitbck iük alle solche 
Messen, wo die Hiniahn mischen den Stun- 
deno Uhr Abends am amstag nnd C Uhr 
Mu- tnI otn Montag angetreten und tm 
Rück ehrt beendet werden kann. Uhu 

Stär, Kochsfqenz 
! für Holztmv Kohlen. 

Stax»H.ssiz;-Ii9nk ; 

I für Holz und Kohlen. 
I 
f 

Star Rgtxgggs 
; für Holz und Kohlen. 

F Alle hnchmoknn und m größter Aug- 
lwohl. Falls Euer Händ-let diese Oeer 
Nicht führt, schmbt an uns und mir wer- 
den mit ihm Arrangcmknkg treffen, so 
dva er Euren Bedaxf heb-ledigen kann. 
Eine Garantie mit jedem Lienk 

Bnterprise stove Co.- 
823 anlnnt St» 

DBS M()le.«JS, LI. 

JAMEs H. kotksj 
ftskmvuki mit-z 

Importirte Weine, Ti- 
qttöre n. Cigxtrrctt.««» 

IWAUJMANN Mo 
Feine Weine, Whiskie5, 
Ciqttöre und Cigarren. 

Atti-mut- ffu Nu butthmte 

s hl Milwaukee Bier, c 1 m Fritz Und en detail- 

:;E-7’Jlx1«t1(·ji.te—Fxtfsür und Rhstschcn 
biet- vett Nod tin O »m. wetten tunhllch 
missktcfijbu unk- Iltåufutnm m tut Stadt 
nach trktcnk trtldpem Hex- xtsjfchteht Io- 
FtcnfxeL sccmmk und besucht ung. 

Itlcpdon Io. 116. 

107 cft Zte Straße. Grund Island 

XVI-. G. Rosette-n 

Decuksch r Jrzk 
Arzt und Wunden-U des St. Fran- 

eitihosvuab 

Ofsice ütskr Buchhxitgd Apothekc. 
Stand Its-aus« - - Ueb. 

Txmftn..i.1j YOka JLH Futen 
Vuwmtbmt und meunktn m Deutsch- 
land eine JOHN-te Irrt-de r::.tchen, als 
duld: em Abt tmemism Ctzf Lin »An: ei 
qet Cz Herr-id« nebst Eis-n nmggllatt. 
This zcmmg tvitd tsuähn unt gtogtcm 
Ins Affe ach-im Hk 11«.: unl baut bit 
ku« : txt Iziztmsrn u: disk-in Hunden und 
m kncmt Hund« :11 uhMmL Tet 

t-. »Ich hattest-n m ? ;.(«« pro Jahr, 
l..-s-t"::t.t;«ctkl(:.t!.1«nnd IN Gutes für 

dm Monate. sitz fdxltctsrk kn- »Nein 
ck(I«.11:cnbau:3uuu:t« n 1 cht ent, die- 
Mbcs kund jedoch aui Verlangen ohne 
(71"triwcrgütuttg tnitqesmtbk, nur muß 
das M c ht p or r o von einem Gent 
pro Nummet noch brmhlt wetten, da 
die b t- ei Vlätm Es Cents Potto kosten. 

II 
« 

L 
j- 

Yurklngtou Eleuth I« 
-——— - 

crue andere Ekeurston nach venhlack 
Clas- 

T at um Tier-uns, H.Ang1n"l· 
zlc a t e Ohinfahrcgprels iilr dle Rundreile. 
Lilnlr 30Tagen-schwurVerlaufsdaluln 

Tie Sommer-Reform der Block Hillö ftnd 
lo voll wie noch nle zuvor Hot Sprin H 
und Sylvau Lake find über-füllt mit Vergess- 
gungslüchtigen. Tse Horels und Semira- 
rien lhuen jetzt die größten Geschäfte seit ih- 
rem Bestehen, aber da ist noch immer Plak Tas die Warmbrrber von Hol Sprin 
nichts von ihrer alten Heilkraft eingebü l 
haben, lsl durch die T hatsache erwiesen, dgß 
dieses Jahr durch dieselben-ruht Leute lrmrt 
wurden als u irgend welcher-Zeit 

Vergeßt ni r das Tau-m vieler lallt en 

Cfreursn)n—-Tuns-engzz den s. August. e- 
denlr auch, daß die urlington elnen durch- 
laufenden Schla waggou lllr hotSprlrt s 
trägt. Besteigt l n ln Llneplu oder irgen« - 

so nördllckz von a lund gelangt dorthin 
ohne legen welchen Zeitverlust over Wagen- 
wechiel. »z. r a n cl I, 

Gen. Pass. Ågenh Lin-ha, Neb. 

OASTOniA. 
Tngtdi* * ^ Dassslbe Was [hr Frueher Geluuft Habl 

Outer* 
•drift 

von 

J. A. COSTELLO, 

Måliesljånvsec 
und Ieichenbestatten 
Beste Zufriedenheit Fuss-Adern 

212 Iest Zu Straße, Graav Jst-nd. 


